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UNSER GEGNER

ASV TSCHERMS MARLING
Am vorletzten Heimspieltag dieser Sai-
son empfängt Terlan den Aufsteiger ASV 
Tscherms Marling. Die Mannschaft aus 
dem Burggrafenamt hat bislang 29 Punk-
te gesammelt und liegt damit aktuell sechs 
Punkte über dem Strich. Sie wird alles da-
ransetzen, die noch fehlenden Punkte so 
schnell wie möglich einzufahren um den 
Klassenerhalt auch rechnerisch zu besie-
geln. Nach einer starken Hinrunde wurde 
Tscherms Marling in der Rückrunde vom 
Verletzungspech geplagt und konnte nicht 
immer auf die Stammkräfte zurückgreifen. 
Dies schlägt sich auch in der Rückrunden-
tabelle nieder, wo das Team derzeit nur 
Platz 14 belegt – lediglich Kiens und Rif-
fian Kuens liegen noch dahinter. Im Hin-
spiel trennten sich beide Mannschaften auf 
schwierigem Untergrund in einer ereigni-

sarmen Partie torlos 0:0.

MANNSCHAFT P + - +/- SP

1 SSV Ahrntal 57 50 25 25 26

2 FC Gherdeina 57 50 26 24 26

3 SSV Bruneck 56 55 28 27 26

4 SSV Naturns 52 56 22 34 26

5 ASV Latsch 38 38 38 0 26

6 AFC Terlan 37 40 49 -9 26

7 SSV Weinstrasse Süd 35 46 49 -3 26

8 USD Salurn 34 54 48 6 26

9 SV Lana 34 49 50 -1 26

10 S.S.V. Voran Leifers 33 32 36 -4 26

11 FC Gitschberg Jochtal 32 48 44 4 26

12 ASV Tscherms Marling 29 45 50 -5 26

13 FC Schenna 27 41 52 -11 26

14 SG Latzfons/Verdings 23 39 55 -16 26

15 ASV Kiens 18 28 54 -26 26

16 ASV Riffian Kuens 14 30 75 -45 26
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AFC TERLAN - ASV LATSCH 1:0	   		    	       		  (25. SPIELTAG)

Sieg gegen Latsch bringt Terlan auf Platz 7

Ein unterhaltsames Spiel bekamen die zahlreichen 
Zuschauer beim Heimspiel gegen Latsch zu sehen, 
schon in der 6. Minute versuchte es Weiss mit ei-
nem Fallrückzieher, als er nach einem langen Ein-
wurf in den Strafraum an den Ball kam, der Ball ging 
aber übers Tor. Auf der Gegenseite zog Thomas Al-
benberger einen Eckball gefährlich aufs Tor, Traut 
konnte per Kopf klären (7.). In der 12. Minute wie-
der ein Angriff von Terlan, Moritz Duregger erreichte 
mit einer Flanke Peter Gostner, sein Kopfball ging 
knapp am Tor vorbei. Eine Minute später versuchte 
es auf der Gegenseite Shehi mit einem Weitschuss 
aus 25 Metern, der Ball ging knapp vorbei. Wieder 
eine Minute später fand Thomas Albenberger Peter 
Gostner mit einem Eckball, der Kopfball ging knapp 
vorbei. Dies war aber nur die Generalprobe für das 
1 – 0, Thomas Albenberger bediente Peter Gost-
ner mit einem schönen Pass in die Gasse und Peter 
Gostner ließ Kuen keine Abwehrmöglichkeit (22.). 
Terlan wollte sofort nachlegen, eine Flanke von Lu-
kas Springeth schoss Trafoier aus sechs Metern 
übers Tor und rettete so, vor dem einschussberei-
ten Thomas Albenberger (35.). Zwei Minuten später 
erreichte Emil Ciavatta Lukas Springeth mit einer 
schönen Flanke, der Kopfball von Terlans Stürmer 
ging knapp über die Querlatte.

Die zweite Halbzeit begann wieder mit Terlan im An-
griff, der aus abseitsverdächtiger Position starten-
de Thomas Albenberger schoss in der 48. Minute 
ans Außennetz. In der 59. Minute erreichte Thomas 
Albenberger den aufgerückten Martin Hafner mit 
einem Eckball, sein Kopfball ging übers Tor. Drei Mi-
nuten später war es wieder Martin Hafner, welcher 

nach einem Eckball im Strafraum an den Ball kam, 
sein Diagonalschuss ging am langen Pfosten vor-
bei. Danach versuchte Latsch mit allen Mitteln den 
Ausgleich zu erzielen, nach einem Eckball köpfte 
Weithaler Alex übers Tor (66.), in der 74. Minute 
musste Lukas Malfatti gleich zweimal Kopf und Kra-
gen riskieren, zuerst auf Weiss und anschließend 
auf Kiem, beide Male waren die Latscher Stürmer 
gefährlich im Terlaner Strafraum aufgetaucht. In 
der 82. Minute war Lukas Malfatti wieder zur Stelle, 
einen gut angetragener Kopfball von Traut konnte 
er sicher entschärfen. Auch in der Nachspielzeit, 
90.+3, musste Lukas Malfatti die drei Punkte retten, 
einen Hammer-Freistoß aus 18 Metern von Weiss, 
konnte er mit einer Faustabwehr klären und so den 
wichtigen Heimsieg klar machen.

Terlan: Malfatti, Jakomet, Hafner, Palese, Zeni, Du-
regger, Springeth (69. Gagliardi), Ciavatta, Gostner 
(57. Höller Michael), Rossi (77. Corradini), Alben-
berger

Latsch: Kuen, Trafoier, Traut, Shehi (65. Fabi), 
Weiss, Mair, Paulmichl, Weithaler Alex (72. Weitha-
ler Jeremia), Lechner Fabian, Singh, Stecher (55. 
Kiem)

Tore: 1 – 0 Gostner (22.)
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SSV VORAN LEIFERS - AFC TERLAN 3:3  		    	       		  (22. SPIELTAG)

Fünftes positives Ergebnis in Folge

Es waren gerade einmal fünf Minuten in Leifers ge-
spielt, da war unsere Mannschaft schon mit 1 – 0 
in Führung, Thomas Albenberger bediente Peter 
Gostner, dieser ließ Federzoni mit einem platzierten 
Schuss ins Eck keine Abwehrmöglichkeit. Nur eine 
Minute später das umgekehrte Bild Peter Gostner 
fand Thomas Albenberger auf der linken Seite, sein 
Abschluss ging übers Tor. In der 10. Minute das erste 
Ausrufezeichen der Hausherren, nach einem Eckball 
kam Clementi per Kopf an den Ball, sein Abschluss-
versuch wurde beinahe zur Vorlage für Kanoune. In 
der 11. Minute überraschte Oss Emer Lukas Malfat-
ti mit einem Abschluss von der Mittellinie, für den 
geschlagenen Keeper rettete aber die Querlatte. In 
der 16. Minute bediente Thomas Albenberger den 
allein gelassenen Peter Gostner mit einem überra-
schend ausgeführten Freistoß, den Abschluss von 
Peter Gostner konnte Federzoni mit einer Faustab-
wehr klären. In der 18. Minute der Ausgleich, Ferra-
ris zirkelte einen Freistoß von der Strafraumgrenze 
um die Mauer ins Eck. Jetzt hatten die Hausherren 
die beste Fase, Ausserer Wieser startete einen Kon-
ter, wurde von Terlans Verteidiger und Tormann im 
Strafraum abgedrängt, sein Heber ging dann übers 
Tor (24.). Nur zwei Minuten später tauchte Ferraris 
im Terlaner Strafraum auf, seinen Abschluss aus gu-
ter Position klärte Lukas Malfatti mit einem Reflex. 
Wieder drei Minuten später spielte Kanoune einen 
Querpass auf Clementi, dessen Abschluss parierte 
Lukas Malfatti überragend. Die Hausherren drück-
ten weiter, Oss Emer schoss aus spitzem Winkel 
ans Außennetz (31.) und Ausserer Wieser schoss 
aus 25 Metern übers Tor (33.). Kurz vor der Pause 

dann noch zwei Angriffe von Terlan, zuerst schoss 
Emil Ciavatta aus spitzem Winkel, Federzoni war zur 
Stelle (38.), nichts machen konnte Federzoni beim 
2 – 1 Führungstreffer der Gäste, Lukas Springeth 
tankte sich bis zur Grundlinie durch, seinen Pass in 
den Rückraum hämmerte Peter Gostner unter die 
Latte. Wie schon die erste Halbzeit begann auch 
die Zeite mit einem Tor für Terlan, Lukas Springeth 
startete einen Konter, bediente dann Thomas Al-
benberger auf der linke Seite, dieser schoss sicher 
ins kurze Eck (50.). Terlan verlagerte anschließend 
das Spiel zu weit nach hinten und so ergaben sich 
für die Hausherren jede Menge Torgelegenheiten. 
In der 54. Minute musste Lukas Malfatti, bei einem 
Abschluss von Ausserer Wieser, all sein Können 
aufbieten um den Ball zur Ecke ablenken zu können. 
In der 57. Minute konnte er dann aber nichts ma-
chen, Ausserer Wieser flankte perfekt zur Mitte, wo 
Larentis aus kurzer Distanz einschoss. Die Hausher-
ren wollten gleich nachlegen, Kanoune zwang Lu-
kas Malfatti mit einem Gewaltschuss von der linken 
Seite zu einer Faustabwehr (65.). Auf der Gegensei-
te hätte Lukas Palese beinahe auf 4 – 2 erhöht, sein 
Weitschuss ging diagonal knapp am zweiten Pfosten 
vorbei (69.). In der 76. Minute dann der mittlerwei-
le verdiente Ausgleich der Hausherren, eine Flanke 
beförderte der ständige Unruheherd Clementi mit 
einem Gewaltschuss in die Maschen. Grundsätzlich 
geht das Unentschieden aufgrund des Spielverlauf 
in Ordnung, aber Terlan hätte mit etwas mehr Ruhe 
im Spielaufbau und mehr Mut zum Spiel nach vorne, 
wahrscheinlich eine gute Gelegenheit gehabt die 
drei Punkte aus Leifers zu entführen.
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ASV KIENS - AFC TERLAN 0:4	   		    	        			   (21. SPIELTAG)

Terlan fixiert mit dem Sieg den Klassenerhalt

Im Nachholspiel am Mittwochabend ließ der AFC 
Terlan beim Vorletzten ASV Kiens nichts anbren-
nen und gewann klar mit 4:0. Während für Kiens 
nur noch ein kleines Fünkchen Hoffnung auf den 
Klassenerhalt bleibt, brachte Terlan die letzten 
rechnerisch nötigen Punkte unter Dach und Fach. 
Die Ausgangslage war klar: Kiens stand mit le-
diglich 18 Punkten auf einem Abstiegsplatz, ein 
Sieg war Pflicht, um noch im Rennen zu bleiben. 
Terlan hingegen benötigte nur noch zwei Zähler, 
um sich den Ligaverbleib endgültig zu sichern. 

Die Partie begann mit leichtem Ballbesitzvorteil für 
die Heimelf, doch Terlan agierte defensiv konzent-
riert und ließ zunächst keine nennenswerte Chance 
zu. Die Gäste nutzten ihre erste gut ausgespielte 
Kombination eiskalt: Michael Höller behauptete den 
Ball im Mittelfeld stark und legte klug ab auf Hannes 
Trojer, der sich gegen seinen Gegenspieler durch-
setzte und den Ball in der 19. Minute via Innenpfos-
ten zur Führung ins Netz setzte. Wer nun dachte, 
dass Terlan das Spiel an sich reißen würde, sah sich 
getäuscht. Kiens blieb optisch überlegen, konnte 
aus dieser Überlegenheit aber kaum Kapital schla-
gen – ein satter Distanzschuss sorgte kurzzeitig für 
Gefahr, stellte Terlans Keeper Lukas Malfatti jedoch 
vor keine großen Probleme. Kurz vor der Pause 
schlug Terlan erneut zu: Nach einem schnell vor-
getragenen Konter über Fabio Corradini und Micha-
el Höller stellte der Mittelstürmer in der 44. Minu-
te auf 0:2 – ein psychologisch wichtiger Zeitpunkt. 

Angesichts des bevorstehenden dritten Spiels in-
nerhalb von sechs Tagen nutzte Terlan-Coach Alex 
Mayr die zweite Hälfte zur Belastungssteuerung und 
wechselte früh durch. Die frischen Kräfte sorgten 
für frischen Wind, während Kiens mehr und mehr 
dem Kräfteverschleiß Tribut zollte. Terlan kam zu 
weiteren guten Gelegenheiten, wenngleich die letz-
te Präzision im Abschluss oft fehlte. In der 71. Minu-
te fiel schließlich die Vorentscheidung: Nach einem 
Konter über Thomas Albenberger und Emil Ciavatta 
wurde Lukas Springeth im Strafraum gefoult – den 
fälligen Elfmeter verwandelte Albenberger souve-
rän zum 0:3. Der Widerstand der Hausherren war 
gebrochen, das Spiel plätscherte in der Schlusspha-
se etwas dahin. Doch eine letzte sehenswerte Akti-
on sorgte noch für den Endstand: Ein präziser Sei-
tenwechsel von Albenberger fand auf rechts erneut 
Springeth, der seinen Gegenspieler stehen ließ und 
den Ball wuchtig ins kurze Kreuzeck jagte (85.). 

Mit dem verdienten 4:0-Erfolg sichert sich der FC 
Terlan frühzeitig den Klassenerhalt, während der 
ASV Kiens nun endgültig zum Siegen verdammt ist, 
will man den drohenden Abstieg noch abwenden.

Terlan: Malfatti, Mackowitz (ab 58. Springeth), Haf-
ner, Palese, Duregger, Zeni, Gagliardi ab 83. Vasse-
lai), Corradini (ab 83. Rossi), Höller Michael, Trojer 
(ab 46. Ciavatta), Singer (ab 46. Albenberger).

Tore: 0:1 Trojer (19.), 0:2 Höller Michael (44.), 0:3 
Albenberger (71.), 0:4 Springeth  (87.).

www.afc-terlan.com
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TopControl GmbH Srl – Enzenbergweg 24a – 39018 Terlan  – +39 0471 319 999 – marketing@topcontrol.it

Elektronische Automatisierung in der Lebensmittelindustrie

Boznerstrasse 9 -  I - 39018 Terlan (Bz) - Tel. +39 0471 952043 - www.villalaviosa.it - info@villalaviosa.it

GRAPPE - DESTILLATE - LIQUEURS

Spengler und Vertretung Solatube

D a m e n  &  H e r r e n





Video & Filmproduction
AUDIOVISION

NALS



Reparatur 
& Revision.

 

Tel.: 0471 258 213 
Mobil: 366 100 1312

info@albert-w.it
 

Bergwerkweg 10 Terlan

S.r.l.
GmbH

ASPHALTARBEITEN · STRASSENBAU
ASFALTI · COSTRUZIONI STRADALI
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INTERVIEW

mit „DS“ Meinhard Ebnicher

Am Samstag treffen wir auf Tscherms 
Marling. Du warst in der vergangenen 
Saison noch Co-Trainer dort und hast 
maßgeblich zum Aufstieg in die Lan-
desliga beigetragen. Wie bewertest du 
die bisherige Saison deines Ex-Teams?
Maßgeblich beigetragen bei diesem his-
torischen Erfolg haben der Trainer Hansi, 
die Spieler, Vorstand, viele fleißige Hel-
fer, Ex-Spieler und Fans. Ich habe mein 
Bestes gegeben, habe mich sehr wohl-
gefühlt, war aber nur ein kleiner Teil. 
Im Großen und Ganzen haben sie als 
Aufsteiger eine sehr gute Saison ge-
spielt, leider wurden in den letzten Spie-
len zu wenig Punkte gesammelt, oftmals 
auch sehr unglücklich Punkte verloren. 
Was toll ist wie sich die Mannschaft an 
die Landesliga sehr schnell gewöhnt hat, 
das freut mich sehr!
Welche wesentlichen Unterschie-
de erkennst du zwischen dem Verein 
Tscherms Marling und dem AFC Terlan 
– sowohl strukturell als auch in Bezug 
auf die beiden Mannschaften?
Gute Frage, was ziemlich gleich ist dass 
wie bei uns auch bei ihnen sehr vie-
le ehrenamtliche Helfer im Vorstand 
und auch außerhalb dem Verein tat-

kräftig mithelfen, zudem ist der Zusam-
menhalt in beiden Vereinen sehr gut.  
Der größte Unterschied ist dass wir schon 
länger in dieser Liga spielen, hingegen 
für Tscherms/Marling es das 1.Mal ist. 
Es ist gewaltig wie der Verein in kürzes-
ter Zeit von der Freizeitliga in die Lan-
desliga kam.
Werfen wir einen Blick auf die Saison 
des AFC Terlan: Im vergangenen Som-
mer warst du erstmals als sportlicher 
Leiter für die Zusammenstellung des 
Kaders verantwortlich. Der Klassener-
halt wurde in den letzten Spielen ge-
sichert. Wie fällt dein Fazit zur Saison 
aus?
Das Minimalziel Klassenerhalt wurde er-
reicht. Einige junge Spieler kamen zu 
Ihren ersten Einsätzen in der Kampf-
mannschaft was mich sehr freut und für 
unsere gute Jugendarbeit spricht. Zu 
Hause sind wir nur schwer zu schlagen  
und auch auswärts haben wir uns nun 
gefestigt. Der Trend zeigt nach oben, 
harte Arbeit zahlt sich aus. Leider war 
unser Saisonstart schlecht, aber wir ha-
ben uns alle zusammen wieder gefan-
gen und dann auch wichtige und schöne 
Siege gefeiert.

www.afc-terlan.com
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INTERVIEW

mit „DS“ Meinhard Ebnicher

Gibt es ein oder mehrere besonde-
re Momente aus dieser Saison, die dir 
in positiver oder negativer Erinnerung 
bleiben werden?
Auf die schnelle fallen mir besonders die-
se schönen Momente ein:Tommys Freis-
toßtor gegen Latzfonds, Springs 2 zu 0 
in Ahrntal und Emils Siegestor in letzter 
Sekunde gegen Lana.
Hingegen die beiden Ausgleiche in Ahrn-
tal und Schenna mit jeweils 2 Gegento-
ren in der Nachspielzeit waren hart zu 
verkraften.

Du steckst sicher bereits mitten in den 
Vorbereitungen für die kommende Sai-
son. Kannst du uns schon einen kleinen 
Ausblick geben, welche Veränderun-
gen im Kader anstehen könnten?
In den Vorbereitungen bin ich schon seit 
2 Monaten, es wird einen kleinen Um-
bruch geben, einige Spieler werden nicht 
mehr mit an Bord sein. Einige potenzielle 
neue Spieler warten noch auf den Saiso-
nabschluss ihrer Teams, deshalb ist es 
noch nicht an der Zeit Aussagen zu Neu-
zugängen zu tätigen.

Zum Abschluss: Gibt es noch etwas, 
das du gerne ansprechen oder loswer-
den möchtest?
Ja, ich bedanke mich bei jenen die mir 
mit Rat und Tat beiseitestehen in dieser 
heiklen Phase der Vorbereitung auf die 
neue Saison.
Zudem möchte ich mich auch im Namen 
des Ausschusses bei allen freiwilligen 
Helfer unseres Vereines recht herzlich 
bedanken. Ob zu Fasching, beim Standl, 
beim Hallenturnier usw. können wir im-
mer auf die Hilfe vieler zählen, und nicht 
zu vergessen ohne unsere Sponsoren 
wäre unsere ehrenamtliche Tätigkeit 
vor allem auch für unsere Jungen nicht 
möglich
Vergelts‘ Gott in olle! Mir sein Terlan!

www.afc-terlan.com
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Freizeit (Kleinfeld Mitte)

Völlan - Sturmtruppen Terlan	 4:6 
Tore: Corso Alexander, Huber Philipp, Walcher 
Andreas, Kofler Lukas, Unterholzner Armin, Eigentor

Junioren 

Schlanders - SPG Etschtal	 2:2 
Tore: Moser Tobias. Atiq Omar

A-Jugend

Virtus Bozen - SPG Etschtal	 3:1 
Tore: Clementi Dominik 

SPG Etschtal - Naturns	 2:3 
Tore: Schwarz Jonas, Prister Jakob

B-Jugend

Tirol - SPG Etschtal	 9:1 

C-Jugend

Bruneck - SPG Etschtal	 2:2

Unter 15

Kaltern - SPG Etschtal	 1:1 
Tore: Pelagalli Simone

SPG Etschtal - Jenesien	 1:4 
Tore: Nigg Philipp

Unter 12

SPG Etschtal - Prad Schluderns	 9:0 
Tore: 4x Clementi Philipp, 3x Micheluzzi Christian, 
Haberer Jonas, Zingerle Luis

Tscherms - SPG Etschtal	 4:4 
Tore: 2x Micheluzzi Christian, 2x Haberer Jonas

Unter 11 ROT

Obervinschgau - SPG Etschtal ROT 	 1:1 
Tore: Almassy George 

Unter 11 WEISS

SPG Etschtal WEISS - Ritten	 2:2 
Tore: Aufderklamm Rafael, Singer Eliah

Unter 10

AFC Terlan - Sarntal	 4:2

FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

ERGEBNISSE

www.afc-terlan.com
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FREIZEIT & JUGEND

Zusammenfassung 

SPIELE AN DIESEM WOCHENENDE

Freizeit (Kleinfeld Mitte)
FR 02.05.25 Sturmtruppen Terlan - New 
Team Algund

Junioren 
MO 05.05.25 SPG Etschtal - Algund

A-Jugend
MI 07.05.25 Auswahl Ridnaun - SPG Etschtal

B-Jugend
SO 04.05.25 SPG Etschtal - Kaltern

C-Jugend
SA 03.05.25 SPG Etschtal - Olimpia Meran

Unter 15
MI 07.05.25 SPG Etschtal - Obermais

Unter 12

SA 03.05.25 SPG Etschtal - Obervinschgau

Unter 11 ROT
SO 04.05.25 Oberland - SPG Etschtal ROT 

Unter 11 WEISS
SA 03.05.25 SPG Etschtal WEISS - Tramin

Unter 10
MO 05.05.25 AFC Terlan - Ritten

Unter 9
SA 03.05.25 SPG Mölten/Vöran/Hafling - 
AFC Terlan

Weitere Informationen und kurzfristige Än-
derungen werden auf der Homepage www.
afc-terlan.com veröffentlicht.
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